
IntelliOen5-33l»tt zur Naibacher Neiwng

Donnerst».? Leu »9. M a i 1K3«3.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 63o. (2) N r . 269.

O » ch e n ' ? i c i t a t l o n.
V o n dcm f. ,k. Verwal lung^amte dcr

Etaajsherrschafr Ad«l'berq wird hlcmtt bekanrit
gemacht, daß mlt Bew'I l 'guna der hocblöbt.
k. k. Eameral »Gefallen < Verwal tung rom 2 1 .
^ p t i l l . I . , Z . ° " V . « « 7 ' " w 2 7 . , 2 6 . u»d
J o . M a i l. I . , V o r m m a g « r>^n 6 bl« l 2
und Nachmittags uon ^ bis 6 l.U)r ln dcm
SiaalSwalde b«i S lau ina 2 i 5 Stück Edel«
«ichen »m Wcge der öffentlichen V rstcigerttng
an den Meistbietenden werden veräußert werden.

Dl? Kauflustigen werden zu der ausqei
sckricbencn Elchen , Verlieigevung m>r dcm
vorg ' laden, daß solche m dem 1 ^ E l u n d c n
von Adelebn-g entlegenen W^ldc , n)o d:e
Abttockung und Exportation wenigen Echwle«
rigke>ten u n t n l l c g t , G l a t t finden werde.

Ucdrlgeng steht es Jedermann f r r y , die
Lltitallonobedmgnlsse dcl dem Verwalturigse
omte uorläusig cinzusehin, so wle dle sigmrten
Eichen in Augenschein zu nehmen.

K. K. Verwaltungsamt der Gtaatsherr-
schaft Adelebf'g am 12. Ma» »8Z6.

Z . Ü 1 7 . (3) N r . ' " 7 . 4 6 5 N .
C o n c u r s .

Zurproolso^lchcnWicdcrbcsctzungderCon-
tsollorofttlle be, dem 5. k. ComlMr j la t , Gränz»
zoll^mte zu M ü n l m g , wom,t e,n Gehalt jähr,
licher Vier Hunderl Gu lden , und dcr G?nuß
einer freien Wohnung verbunden ist, wird dcr
Concurs biemit eröffnet, und die Eompctcnz«
frisi bls i ö . I " N ! 0. I . feNgesetzt. ^ Dieje;
Nlci.'n, welchc sich um iwsen Dlenstposten, oder
um cincn durch sem? Böschung be» cmcm Gt'anz,
zossomte etnia in Erledigung kommende Dienstl
stcUe mit ol^chem oder geringern Gehalte be»
werben wollen, haben ihre gehörig documcn,
l i r ten Gesuche im Wcge ihrer vorgeseyten Be-
hörde bei der k. k. Eamccal« Bez,rks-Verwal-
tung in kaidach zu überre icht , und darm sich
üder ihre bisherige DlensilcNwng/ wissenschaft-
lich? V o r b i l d u n g Kenntnlß dcr dcutschcn und
kraineriscken S p r a y e , ferner Über d,e nn Ea,.
se^Ncchnungs^ und ^ntcrsuchungbfücoe, dann
in dev Zol!» Manipu la t ion nwordenin Kennt-

n isse, 'UM über die Fähigkeit.zu^f vorschrift-
mäß«gcn ?e»stlinst einer dem jahrlichen Besol-
dungkdNraße gliich kommcrdkn Eautwn ĉ ehö»
r«g aus^ulrcise,', — Von der f. f. illyrischen
Camera!-Gffallcn» Verwal tung. Laldach den
/.. M a i i t t W .

^ermfschte Verlautbarungen.
Z. 62^. (2) Nr. 684.

G d i c t.
Von dcm f. k. Bezirtögerichte Michelsictte»

zu KramdulH n'trd dcm abwcscndcn und unbcl'annt
,v '̂ bcsindli^en Fi^clii!, G.U!,' und tesscl,'ebenfills.
Uill.'cl-ainttc'n Grbct, durch gcgelNvästic;es Gdict de<
kcünit gegcdss,: (Zv habe Jacob Iaüen , Hausbe«
slher zu Kl>)lnburg, wicker dclisclbcn lnid seine
Orden, ?ie 5i!agc auf ^lncrkclinulig tcr Recht"
fcrti^Ul'g Ler, auf das in Arainburg 5ul) Oonsc/
Nr. ,2^ alt, ,5o ncu, gclogclic Haut' und dazu ge<
hovigci, Birsacdanthcile errrirt'tcn 'Pränotalion 0<^
Qli i t iung cll^«. ,7. Ju l i iNs.s)angcdsacht, worüber
rie Tagsahung auf tcu ,n . August l. I . , Früh um
9 M)r vor dicscm Gerichte festgesetzl worden ist.

Dicfcs Gclicht, dc>n der Aufenthaltsort des«'
sclbci, Uno seinen allfalligcn Erdcn unbekannt .isi,
hat auf sei»e und rospectix« ihre Gefahr und
Kosicn dcn Hrn. August in Quaißer zu Kra in burg
zum Ouralcr oufgesiellt, mit wclchcm die cmg<<
dachte Nrcht^saa'c nach den Vorschriften 5cr de-
stchcn^cn Gerichtsordnung ausgetragen und ent»
schieden werdcn rvird.

Hicvou wird tcmnocb dcrsclbl' mid scine all»
fälligen Esbcn zu dcm C,:?c in ^ie Kenntniß qcscht,
damit er allenf^llö zur rechter Zcit selbst zu crscl''l?l-
ncn, oder aber einen andern Sacdiralter zu benen-
nen, oder dem für ihn bei diesem t. k. BczirkS«
gcricl'tc aufgestellten Kurator die erforderlichen
Bchclfc an dic Hsnd zu geben, und überhaupt
allcö vorzulchren wissen möge, wc>S ^ur Acrwüh«
rung fcincr Nechte dienlich seyn dürfte.

Vereintes k. k. Bezirksgericht Michclsictten
zu Krainburg am 16. April iü56.

Z . 627. (2) Nr. 21,4.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Rupertshof zu I^cu.
siadtl. alö Personal-Instanz, wird allgemein kund
gemacht : Os sey über Ansuchen des Johann
K^sicl^ih von Wcindorf, wider Matbicis Zimmer-
m^nlsäitsch von Germ, in die executive Fci'lbic.
tbuna dcr gcancrschen, zu Germ gelegenen, dcr
Hcn-schuft Rupertrhof ^ub Nect. Nr . 09 eintic.
nenden, gericdtlict.'auf 90 ft.Hn kr. bcirerlhctcn V,
Hübe summt At», und Znqchör, »regen »rirth,
schaftt'omll. Vergleiche annochschulti^cn 2 st. 2» kr.
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«. «. c. gcwiNiget, und h'uzu drei Feilbicthungs«
termine, a ls: auf den »^. J u n i , 14. Ju l i und
»3. August. i3Z6, jedesmahl von 9 — 12 Uhr i>i
Loco der Realität mit dem Atihange gewilligct
worden, daß, falls diese Realität weder bei dcr
ersten noch zweiten Fcilbiethungscagsatzung um den
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrth oder darüber
an Mann gebracht werden sollte, solche bei der
dritten auch unter demselben hintangcgeben werten
wurde. Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze
am obbesaglen Tage und Stunde eingeladen werden,
daß die dlehfalUgcn Licitatiansbekingniffc während
den gewöhnlichen Amtöstunden hicramts eingesehen
lvctdcn tonilcn.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadll am
2o. August iL55.

Z . 6o3. (5) ^ x l , . Nr . 2856.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen der Maria Falkner von ! l l t ,
lag Nr . 65, in die executive Versteigerung der

.daselbst5"d Nr . 63 liegenden, dem Barthol Falkner
gehörigen Vi« Url?arial-Hude, wegen schuldigen
4<>VucÄl'l c. 5. c. gewiliiget, und zu deren Bor»
nähme die Tagsahungcn auf den »3. J u n i , i » .
J u l i und 1». August l. I . , jederzeit Vormittags
um I Uhr in Loco ocr Realitäten mit dem Bcisahe
bestimmt worden, daß, fallö diese Realitäten wcdcr
bei ecr ersten noch zweiten Fcilbiethungstagsahung
um oder über den Scdatzungswerth an Viann
gebracht werden könnten, selbe bci der dritten auch
unter der Scliäßung hintangegcben werden würden.

Das Schätzungsprotocoll und die Licitations«
be^ingnijse können in der hiesigen Gerichtökanzlei
zu den gewöhnlichen Amtsstunoen täglich eingesehen
werden,

Bezirksgericht Gottschee am 22. Apri l iL36.

Z . 607. (5) N r . 6c)9.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzaqthums
Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Oä habe
Johann MicheNitsch von Unkrdeutschau Nr. , ,
«m Einberufung und sohinige ToteserNärung seines
Vor mehr als 3o Jahren in Kriegsdienste getretenen,
und seit dieser Zeit unbekannten Aufenthalts sich
befindlichen Veiter Johann MicheNitsch v^n Unter-
deutschau, gebeten. Da inan nun hierüber den
Nrban Perko als (Zurator aufgestellt hat, so wird
ihin dieses hiemit bekannt gemacht, zugleich auch
.derselbe mittelst gegenwärtigen Edicts dergestalt
einberufen, daß er binnen einem Jahre vor ticscm
Gerichte so gewiß zu erscheinen habe, als im Wid r i .
gen gedachter Johann Michellttsch für todt erklärt,
Uno sein Erbschaflsoelmözcn pr. ,^7 fl. 22 kr. den
slch lcgiti'nirendcn hierorts dckannM Orb^n eilige«
antwortet werden wnrke. ' "

Bezlttögericht GocMce am 24. Apri l iL36^

^ E d '1 ^ ' ^ t . ^ ' ^ , . ' l "
Nachdem Fran; Terran / 5iib p r ^ ^ ^ l ' l . M . ,

Z^hl 1024, die Klage auf Excmoirutig der, van

dem Jacob Aschmann, gegen die Maria Terran
pullet« schuldigen ,06 si. 35 kr., in die Oxecutiotl
gezogenen Fährnisse überreicht, und um Suspen-
dirung der Feilbiethllng dieser Fahrnisse gebethen
hat, so wird bei den mit dießgcriä)tlichem Bescheid«
vom 16. Apri l l. I . , Z . tt42, auf den tU. M a i ,
16. Jun i uno itt Ju l i l. I . ausgeschriebenen exe-
cutiven Feilbiethungö «Tagsa^ul'gcll, lediglich die
S a g . uno Mahlmühle sammt oem dazu gehörige»
Wohngebauoe, feilgcbothen werden.

K. K. Bezirks« Gericht zu Krainburg am 9.
M a i ,656.

Z.' 620. (5) Nr . 57a.
E d i c t .

Van dem vereinten Bezirksgerichte Neukegg
wird bekannt gemacht: Es sey für nothig befunden
worden, den Joseph Gollob, Ganzhübler zu ScNo,
für blöoilnnig und darum unfähig zur eigenen Ver-
waltung seines Vermögens zu erklären, und ihm
den Johann Fortuna von ScNo zum (Kurator
auf unbestimmte Zeit zu bestellen. Welches zu dem
Gnde öffentlich kund gemacht w i r d , daß Niemand
mit gedachtem Joseph Gollod Geschäfte eingehen
oder ^onttacte schließen könne, indem solche null
und nichtig wären.

Ncudegg am 4. M a i ,836.

Z. 625. (2)

Anzeige.
Von dem gehorsamst Gefertig-

ten wird hiemit zur Kenntniß gebracht,
daß von dem 22. Ma i i356 ange-
fangen, in dem Schloßgedaude Un-
terthurn eine förmliche Traiteurie er-
öffnct wird, woselbst prompte Bedie-
nung mit schwarzem und Mllchrahm-
Kaffeh, in warmen Tagen auch
mit Gefrornem, dann warmen und
kalten Speisen, nebst einer nahmhaften
Auswahl von guten Weinen und
B i e r , um möglichst billige Preise
zugesichert wird.

Auch wird in der Zuckerbackerei
unter der Trantsche täglich mehrerlei
Gefrornes zur Verspeisung im Ge-
wölbe, oder auch zur portionweisen
Versendung in die Häuser bereitet,
auf dessen Zubereitung in größern
Quantitäten, so wie auch auf Zucker-
bäcker-Waaren jeder Art , insbesondere
Pasteten, To r ten , Biscoten <nc,
gleichfalls daselbst Bestellungen ge-
macht werden können.
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Der gehorsamst Gefertige haftet
für gute Waare, prompte Bedienung
und billige Aufrechnung.

Ueter Ch i l l y .

Leopold Patcrnolli, Buch-,Kunst«
und Musikalienhändler in ^ a^b a ch, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der^tadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a,n, seine öffentliche
Leihbibl iothek, dle über /»ooo Bände,
theils unterhaltende/ theils belehrende Schrif,
ten in mehreren sprachen enthält, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kcmn sich auf ein
Jahr, em halbco Jahr, emen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonnircn. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

Z. 623. (,)
In der NeoMd Vatternolli'schen

Buch- , Kunst- und Musikalienhandlung in
Laibach, ist schon luhographirt erschienen ̂  unh
Um 26 kr. m C. M . zu haben: / . M M

Das deutsche Hochamt,
(Hier liegt vor deiner Majestät:c.)

mit gal^z neu darauf componirten Melodien

und kramischem Texte.

Von
Ioh. Bapt . Dragat in ,

für 2 Singstimnicn und Orge l , woraus leicht
auch der Smgbaß gesungen wcrdcn kann.

Dieft Mcsse (mit sehr sichtlichen Noten
und Texte, und auch als c»n wahres Bedürfniß
des kramischen Gesanges für höhere Festtage)
bedarf wohl keiner weitern Anpreisung", als
daß sie jedem Land- und Marktchore höchst wi l l ,
kommen erscheinen muß.

Bei Jg. A. Edlen v Kleinmayr,
Buchhändler in Laibach,

ist noch um den Pranumerations , Preis pr.
3 fi. C. M . zu haben:

Topographische Karte
K r e i s e s K l a g e n f u r t ,

nach den neuesten und zuverlässigsten Quellen.

Diese Karte ist in einem ziemlich großen Maß«
flabc, ein Wiener-ZoN gleich 1600 Klaftern auf»
genommen, nachten neuesten, zuverlässigsten
Quellen gezeichnet, und weil der Kreis 65 ^ M e i l e n
groß ist, nimmt sie cin 2o Zoll hohes, 56 Zol l
breites Bla l t cin.

Sie enthält alle Städte, Markte, Schlösser,
Dominicalslye, Dör fer , alle isolirt liegenden
Häuser (bei diesen häufig die Bulgarnamen) ,
(Zhouff^en, Bezirks«, Land- und VerbuidungK'
»rege; die vorzüglichcren Fußsteige, Flüsse, Bäche,
Seen, die bcteulcndcrn Moräste; c>e Gränzen der
Steucrgemcinden, Dii?ccfen u»d der zrrei üblicden
Srracdcn; die trigonometrischen Höhen der vor»
züglichsten Berge, in Füßen ausgedrückt; Fabriken
und Bergwerke mit Angabe tcr Gattung ihrer
Erzeugnisse; die Oerter der Dekanate, Pfarreien
und Schulcn; das Flächenmaß der verschiedenen
Culturen, und endlich sind die mannigfaltigen
Gcdirgözüge an Ort und Stelle nach der Natur
aufgenommen, woraus hervorgeht, daß diese Karte
son-ohl für jeden Eiilbcimiscden, als für jeden
Reisenden darum von hohem Werthe sey, weil sie
bei diesem bequemen Format alle Vortheile einer
auö so vielen Blättern bestehenden Karte gewährt,
und man sich, dieselbe im Fahren aufrollend, aller«
wärts genau oncntl'rcn kann, während sie gegen eine
mehrdlätterigc ungrmein wohlfeil zu stehen kommt.
Sie verdient weiter auch darum die aNgcmeine
Beachtung und Theilnahme, als bisher von diesem
Kreise l'cme einzige etwas verläßliche und brauchbare
Karle besieht, und atö ihr von den vielen ? . " l .
hohen ^crsonen und Kennern, dieselbe eingesehen,
und miiuntcr auch der Genauigkeit wegen in eer
Aufnahme der verschiedenen Gegenstände geprüft
haben, die schmeichelhafteste Anerkennung zu Theil
geworden.

TMWNMW - UFvmwtNmgV - Anzeige.
Zu nächst kommenden Michaeli ist im Hause Nr. i32 , an der

St . Peters - Vorstadt, eine Wohnung, bestehend aus sechs ineinander
folgenden Zimmern, einem Vor-Zimmer, einer geräumigen Küche und Speis-
gewöld, Keller, Holzlege und Dachkammer; dann eine Wohnung mit
drei Zimmern, Küche, Speisgewolb, Hol̂ lege und Dachkammer, zu
vergeben. Obige,zwei Wohnungen können auch vereint, da sie gegenwärtig
in unnnttelbarer Verbindung stehen, vermuthet werden. Nähere Auskunft
erhält man M nähMchen Haust oder im hiesigen Zeitungs-Comptoir.
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Kein Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Rtg l i tü ten,
und die Ziehung wird unwiderruM)', wo nicht früher,

am 3. A e V t e m b e r 1336
vorgenommen werden. , .

Durch die besondere Theilnahme, welche diese Lotterie siit ihrer Ankündigung fand, wuvde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 V, Monathen,

dem.Mnst'tritte eutsngen zu können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhallen, sondern sich um so mehr noch steigern,

als dies? Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
wclche überdicß noch durch einen, mit einstimmigem Beifalle aufgenommenen Splc lp lan, vor
früheren Lotterien sich vortheilhaft auszeichnet. Die Gewinnst - S u m m e dieser Ausspielung

betragt

welche sich laut Plan in Treffer von fi< 200,000, 100-000, 26,000, 20,000, i5i0o0/ l0,ooo,
Looo, üooo, 4ol)Q, äooo, 2000, 1000, 600, / ,00, Zoo, 25a, 200, 100 lc. lc. theilen.

Davon sind den G:atislosen laut Plan

G u l d e n 2 I H , ft ft ft W i e n . W a h r u n g
zugewiesen, wobei sich Treffer von ss. 100,000, 2 ^ 0 0 , ^000, 2000, 1000, Zoo, 200,

100 lc. lc. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist A G O f l . W. W.
Die zwölf zlnrst qezogeneli Nummern der Grati5lose erhalten, ncbsi dem gezogenen Prämien.Getvi'nne
von wenigstens 100 st., auch noä) jedes zum Andenken an diese Lotterie em silbernes reich vcrgol5ctes

<Ztui mi l i d Stuck Souvraniso'or, im Welthe von »̂00 st. W . W .
Jedes l?o3, welches in ter H^upl-iehung mic einem Gewinne gezogen w i rd , erhält nevst demselben,^
auch cin slchergcwmncndcä Gr.u iö 'Loä, von welchen das Z^hlenreszeichnif; dc« der s. k. Lotto.Diric^
tion hilUerlcgt ist, und muh daher bestimmt zwci M^h l gewinnen. Dadurch kann man auch mi l
einem gewöhnlichen Lose den Haupt« oder einen andcren großen Treffer in dcr Gratis »Los-Ziehung

"- machen, und hierdurch kcnncn im glücklichen Falle

«"'den 3W,«Oft, I25,ttO«W. W.
und so abwärts gewonnen werden.

Das Nähere enthalt der Spielplan, welcher bci allen Herren Losvcrschlcißern unentgeltlich zu habcn ist.

Das Los kostet A ft. Conv. Münze.
Auf s Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos, so lange dcren vorhanden sind,

aufgegeben.
H?ratt5 N u e b e r .

(Unter Mithaflung dcs Handllingshauscs F r a n z D. F r ü h l i c h . )
(Zomptoir: Weihdurggassc, ^ilicnfclderhof Nr . 908.

Lose dieser Lotterie sind bei ^ e r V . Nof . K O m i V t , am Longreßplatz
Nr> As, beim Mohren/ zu haben.



Anhang zur Raibacher Leitung.
i M c t e o r o l o a l s c h e B cob acht un ge n zu L a ' dacl) , m 5̂ ayre 1 ^ 0 . „ ^ ^ ^r Ei.w.m.dung
> " ^ ^ ' " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » - T « ^ ^ , « » , . , » - » «» ' del La'bachfiiMcc, <n den

^ - 3 i^r^s^^TlÄ^^^ Früh «M^AW^ 5 '̂ Mttt.gs Abcnds ^ ̂  ^ ! ^ ^ ^

^ ^ « ^ ^ ^ - ^ ^ — ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ 5 , 'wo lk . iwolk. wölk. ^ — 0 8 0 !
5 M a l j " . ' . 2 7 ^,r 2 7 ^ . 8 2? ^ . 8 , . - ^ - « z ^ s ° ,^,ik wölk. ! - c. 10 0

, . ^ ^ ? ^ 7 « ' « ^ 7 « - ß ' l ! - . ^ ^ r d c l scdml wölk. ^ - . ° °

^ " ' ^ ' 7 . ' 5 27 «'0 - 9 ° , - b - ' k - .?!!scdön he.tcr f-hcitev ! - , . ^
« ^ ' ^ ^ .? ! I » ° 27 " o > - 5 - 15 - ,4 !Ned . ' l !!<>tcr hliter ! - l . 2 0 ,

MNtelvreis
St.iatöschliloverschl-eiblii'i,. zu 3' 0. H. (,» CM.) 75 ̂ 2
Verlob« Obligation. , Hofkam-^u5 v.H 3' —

mll.Ol.'!l!?al,on. p.3wal,gg.H;u,U/2v.H.f K —

r i ^ l ' Qbligat. 0tl <Vtändl v.«zu5 l̂ » o.H.^«l >"

Däll.mit Verlos.v. I . ,tl24für5oo fi. (i>, CM.) 5?2 i j ,
Tvlen. Sta0t«BH»c0'QdI. zu 2 ij« v. H. (in VW.j 66 5̂ »

Vank'Aciien pr. Ttiick i566 ^2 in C. M .

^sremücn - Anzeige
der hier Angekommenen und Abgere is ten.

Dcn l6 . M.n. Hr. Julius Viet , Anhalt
Dcssauischer Nath; Hr. Leonhard Gcchler, Privater,
sammt Familie, un.' Hr. v. Steiner, k. ?4 C^ssii-
^ffizier. alle drei von Wicn.ncich Trieft. — Hr.
David Vrcslaucr, Handelsmann, von Trieft nach
Pettau. ^^ Hr. Moritz Graf von Almasy äc: Isadani,
t. k. Kämmerer und erster Glibernial-Affessor, sammt
Gami',n, von Fiume nach Wien. — Hr. Graf von
Car^inni, k. k. Haupcmann vom Prinz Hohcnlohe
I n f . Ne,^., von Bologna nach Wicn. — Hr. Wa^e-
naer <le Spaudrock, Privater/ von Wien nach Rom.

Vtlleilwiisj ver lller verstorbenen.
Den l-?. Mai i>j.',6.

Dem Anton Utschack, Schuhmacher, s. Sohn
Vincenz, alt 5 Nonat. in der Tprnau - Vorstadt
Nr. 21 , an der Auszehrung.

Den i ' l . Dem Luca? Stebi l , Fischer, s. Somi
Jacob, alt 17 Tage, in der Krakau-Voistadt Nr. «h ,
an Fraisen.

Den >5. Jacob Schidaneck, Gcfangenwarttr
im hiesigen Inquisltionslxnise. alt N5 I.)hr, in der
K'.enns,assc Nr. «u, am Nervensicder. —'Dem Mar»
lin Lunder, Hausmeister, s. Hochter Mar ia, alt l
I M (̂  Monat, in der ber'rngasse Nr. 21 l , an der
Kovf-Entzündung. " - Hr. ?llo,)s Hofnüinn , pens.
B^ncal-Aufseher, alt L^ Jahr, in der Roseng.isse
Nr. l^0, an der Auszehrung. — Der ssrau Schwent-
n^r, ihr Sohn Maximilian, alt 8 '/^ I, ihr, nm
3iedcr Nr. 25, an Ueborsetzung des Krankheitssioffcs
auf das Gchirn.

Den 16. Dem Hrn. Vincenz V.nnr.o, Neqi»
strator beim k. k. S ta ' t - und Landrechte, f. Sohn
Carl, alt 7 Jahr <i Monat, am S l . Iacod^platze
Nr. l/12, am Zchrfilber. ^ . Ioscuft Podgraischeg,
Waaren-Aufleger, alt /»6 Jahr, in der Tyrnau^orstadt
Nr. 23 , am Schlaqfiuß.

Den 17. Mathias N., Findelkind, alt 5 Monat,
tm Civll 'Spila! Nr. 1 , an dcr Aubzedrung- - - Dem
Herrn Philipp Wenzaiß, k. k. HauplzoilamteMaga:

zinsschreidcr, s. Frau Mar ia, alt 65 Jahr, am Ra<m
Nr. 189, an der Lungcnlähmung.

>7crmtschte ^erlautbarunLkn.
Z. 625. (1)

A n z e i g e .
Eine gut bereitete Hausmanns-

kost ist in dem neucrrichteten Gast-
hause, Const. Nr . 14, in dcr Gradl-
scha-Vorstadt, gegen monathliche
Zahlung von 7 fi. zu haben. ^

Etablissements-Anzeige.
D u r c h Gegenwär t i ges hat der Unler ;c lchs

ncte die Ehre a l iz l lzc igc l i , daß er vermöge eines
i h m v o n d e m l o b t . M a g i s t r a t e d c r
k ö n i g l . F r e y - u n d H a u p r i t a d t A g r a m
ver l iehcncn R c c h t s , hicfclbss cine

Buch-, Kunst- und Musikalien-
handlung

errichtet t)abe.
S o w o h l im Besitze dcv n e u e s t e n Und

v o r z ü g l i c h s t e n W e r k e i n a l l e n W i s -
s e n s c h a f t e n u n d S p r a c h e n , als auch
ciricv anseilcscmn S a m m l u n g g e b u n d e n e r
S c h u l b ü c h e r , ge 0 g r a p h i s c h c r A t l a s s e
u n d e i n z e l n e r L a n d k a r t e n , K u p f e,r -
sitch e, u n̂ d L l t h 0 g r a f t h i c n , Z e i c h e n -
b ü c h e r , V o r s c h r i f t e n z u m S c h ö li -
s c h r e i b e n , der ncucsim M u s i k a l i e n fu r
P i a n o f o r t e , F l ö te , Gu i t a r re , V io l ine und
andere Ins tn imc lUc , K i n dc r sch r l f t c n m,t
und ohne Kupfer für jcdcs A l t e r , S c h r e i b -
u n d Z c i c h e »1 m a t e r i a l i c n , schön c 0 l 0 -
r i , r t e r S t i ck- l> n 0 T u v f m u l̂  e'r u s. n>.,
als auch vcrsehcri Mit einem reichhaltigen Lagcr
e l e g a n t e i n g e b u n d e n e r G e b e t h -
B ü c h e r imd alidercr Sachen, pcisscnd zu
Geschenken für . f i indr r und Erwachsene, schmei-
chelt cv sich di? Zusicbenllig geben zu d ü r f e n ,
daß von seiner Handlung aus alle auf obdge
Gegenstände Bezug habende Aufträge 'und
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Wünsche auf das Vollkommensie und Promp-
teste befriedigt werden sollen.

Nlcht überfiüßig hält er noch die Bemer-
kung, daß auch alle solche Bücher!c., welche
in Zeitungen, Journalen und Verzeichnissen
von nahmhaften Buchhandlungen ausgcbothen
werden, jederzeit und M denselbNt D r e i s e n
von ihm bezogen werde»: können. Der Ge-
schäftsgang bringt es mit sich, daß neue Bücher
gleichzeitig versendet werden, und somit nicht
von derselben Buchhandlung,- welche solche an«
gekündigt, allem, sondern auch durch des

Unterfertigten Handlung zu erhalten sind.
—» sol l te der Unterzeichnete daher so glück-
lich seyn, bei vorkommenden Fallen mlt Aus-
tragen bcchrt zu werden, so hofft er durch die
prompteste und billigste Bedienung dein geschenk-
ten Zutrauen auf em.' Art zu entsprechen, die
ihn dem literarischcn Publicum als einen soli-
den Geschäftsmann empfehlen wird.

Agram den i . Ma i i836-

Onül NirfchftlV,
Buch-, Kunst- und Musikalien-

händler. Langengdsse Nr . 284.

I n der Mayr'schen Buchhandlung zu Salzburg
ist als neu erschienen, und in allen Buchhandlungen Deutschlands zu haben:

Auszugs - Lehren und Erklärungen
zu P . A e g . I a i s ' 6 s c h ö n e n G e s c h i chten u n d l e h r r e i c h e n E r z ä h l u n g e n

f ü r K i n d e r,
zur Veredlung ihres Herzens und Beförderung guter Si t ten.

Bearbeitet und

zunächst der lieben Schuljugend gewidmet
v o n

J o s e p h P f i l z e r ,
Lehrer an der k. k. Normal - H.inptfchüle z>: Salzburg.

12. Preis: ungeb. 9 kr., im gefärbten Umschlag geheftet 10 kr., steif geb. 12 kc.
Parthie - Preis bei Abnahme von 25 Exemplaren geheftet 5 fi. 20 kr. R. Mj?,.Rauchenbichler, I . , die Seligpreisung

0er hochgebenedetten Jungfrau Mar»a. (Hnchcl-
tend: Meßgedeche, oie lausetanische Litanei,
Mit deö Ongels Gruß und Nochsch-'st, erläuteit
und in Betrachtungen gedethstViiZe dargestcNt
nach den Schriften der heiligen Väter, sammt
Beiqade einec Kreuzrveq » Andacht. M i l dein
Nlldi'sse der seligsten Iungfrcni. l2. 3c» kr.

Die Sprache oes kindlichen Herzens. Voll-
ssäncigeZ Gebeth » und And^chtödüchlein m>t
Morgen « und I l dendge^ l ^n , eer ^lcs; < ,
Beicht», Kommunion» und Arcuzireq-UndaHl,
u^o anderen Gebethen und A^oachcen für alle
Fälle des sindlichen Alteiö. Der Schuljuqend
qetvi?mct. »8. l« lr.

Kino, erHede dein Herz zu Gott! Ein voll-
fiänül^eö Gebethdüchlcin zunäckst für t ie chsistta.
ldo!>scbe ^cduljustesid. M i t 1 hc>!,sä,ntt l 6 . 9 k s ,

I a i s , P. Aeg.; i!ehr- uno Bechl>üchlein
so<r>odl fül tl» lieinere îls ql^ßere Iuqenf , auch
noch vl)i ^ r l^Hl fnesi zu q?drouche!:. Fünszchente
neu be^rdeilele, vtrmchne, e,nzig lechlmähige
^uftage. »2. 9 sr.

Neirer, M . , Gebeth um Bewahrung ocr
Unsckul^ vor dem Bilde Jesu, und zirei Wor:e
der warnenden Liebe aug t»<^ ?/^unde Icsu an
die chcl!i!>che Jugend, l). 3^it d^n B'lce I«su.
scdroarz 2 kr., in D u I . 2c> lr. V i n te,n iNumin.
Nllde Ie''u 3 ss., in Duo^nd Zo s?.

Gebeth um Bewahrung der Unsckulo
rol dim HNde dec l)ci!. I^nstfc^l Ma l i . 1 , und
zwel Worte d«r warnen!)«'« L«ebe aus bem Munde

(Z. Intcll.-Blare Nr, 60 0. ^9 Mai,

Jesu an eie chriiAicde Jugend. 8. 3)Iil dem Bilde
Mariens, schwarz 2 t r . , in Dutzend 2c> lc. M i l
dem iNum. Bilde M.ilie/is. 5 t r . , in Duy.Zli sl.

Reiter, M . , Schutzgeist oer Jugend. Ein
AncacklöduH iür ^ünql,nge und Iut^frauesl.
Zum Antenle'l be: ihrem Austr lie uuK den
Schulen und Omllitte in die Wel t , als auH
Filmungö» und Fuqendpl^s. ^cbenle. ml t
einer Kleu<lveq-Andachl und mit Kilchkng-sänyil»
vermcbltc Aul^ :c,e. ?)l it i vol,sltn>rt. '2 . ,5) fr.

Meßbüchlein für,Kinder. M i r Mor-
gen» und Adendqe^elhcn, Beicht», Kommu»
ni>)n-, Klcuzlreq: und anderen täglich - odec
sonlitäqlichen Undachtsubungen. D^r Echulj^«
gend getviom^'t. Vicrt.', mir den Kirchenipfänae-n
vcrmebrte einzig recdtmäß'ae ?iu!iaar. »K. ^ ^e.

Meßbüchle in für K inde r . M i t M o r -
gen ' Ul'.o Udeno^ebetden. Ol», 6hc!i^'nle)l"
Gesckenl, sowohl zur Selbsterbauunq ciis auch
zum Vordetden in der Kirche. G>n Auslug aus
dem Vorstehenden zum läglicden Ge^auHe.
Dri l le Aust. 22. ungcd. , l r . , 5^'. 3 t ^ . das
Duyend 55 ^ ^ > " t > .

Beicht- und Kommunion-Anoackr
mit llndlichen Ledlspcüchen. Oin Geschenk fiN
meine elften K^mmünitanlen. »6. 6 k l . , da^
Dutzend l H.

. Kreuzweg-Andacht nach den gewöhn-
lichen Stationen. M i t » Titel. V'qnelt« un)
»/; in holz geschnittenen Stolionen. Biclle
2lust. in lU. Ungedunhcn 2 tc. gesagt 5 tr-. das
Dutzend 3o ll>

2


